
A ! l g c m e i n e 

b o t a n i s c h e Z e i t u n g . 

N r o . 28. Regensburg , am 28. Jub' 1837. 

L O r i g i n a l - A b h a n d i n n g e n . 

L ßemer^tmyen M&er den yeycM*cär^yen ^ M ^ a n d 
der Zeoe*'moos/fM7?a\-; von ="**b***. 

- L v e r Umlang der Botanik hat sich in der 
neuesten Ze i t so bedeutend erweitert, die Zah i der 
bekannten PHanzen , so wie die Menge der botani­
schen Schri f ten aiier A r t , nimmt von T a g zu T a g 
in dem Maasse zu , dass, w ie sehr auch die W i s s e n ­
schaft endiieh dadurch gefordert werden muss, den­
noch seibst die tüchtigsten Botan iker die stets wach­
sende Schwier i gke i t fühlet), die gesammte Pf lanzen­
kunde zu umfassen und sich gründiiehe Kenntn iss 
des Ganzen und des Einzetnen z u verschaffen. 
L iebhaber der Botanik aber, die nicht dieser W i s ­
senschaft ausschiiessiieh sich widmen können, s ind 
fast genöthigt, das spccielle S tud ium auf wenige 
Pflanzenfamilien z u beschränken u n d in Hins icht 
alles Uebr igen mit mehr oder weniger oberfläch­
licher Kenntn iss s ich zu begnügen. Z w e i K u p p e n 
sind jedoch dabei schwer zu vermeiden. W e r 
V o r z u g s w e i s e der treuen Beobachtung der N a t u r 
an einzelnen Pflanzen s ich hingibt und nach der 
möglichst erschöpfenden Kenntn iss ailer Formen 
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einer oder der andern Famit ic strebt, gerätb in 
Gefahr, s ich i n s Einze ine zu veri ieren, den eigeut-
üchen Z w e c k der Wissenschaft aber zu verfehten. 
E r w i r d dann am Ende bei mühsam errungener 
Erkenntn iss vieier Individuen der Pftanzenwett s ich 
wissenschafttich wenig gefördert und für aite Mühe 
und A rbe i t nur unzutängtich beiohnt fühien. W er 
dagegen ohne gründiiehe Kenntniss des E inze inen 
aus wenigen Beobachtungen und Er fahrungen att-
gemeine Resuitate zu ziehen unternimmt, kann atter-
dings bei einiger Phantasie, s ich seibst und Andere 
täuschend, baid den Gip fe i der Wissenschaft er-
ktonimcn zu tmben scheinen, aber das festen G r u n ­
des ermangeindc Gebäude w i r d i n K u r z e m zusam­
menstürzen. Gewiss ist es daher Bedürfniss für 
den Natur forscher , von Zei t zu Ze i t stitie stehend 
s ich nach dem umzusehen, was er seibst, was A n ­
dere bemerkt und beobachtet haben, weiche Resui­
tate daraus für die Wissenschaft gewonnen w orden, 
oder noch zu eriangen s ind. E r s t so getaugt man 
d a h i n , s ich dessen, was man geleistet, deuttich 
bewusst zu werden, den Faden im Auge zu behat­
ten, wodurch das E inze lne mit der Wissenschaft 
zusammenhängt, die noch auszufüttenden Lücken 
wahrzunehmen und die höheren Stufen der Erkennt­
niss mit Sicherheit zu ersteigen. A n historischen 
und titerarischen Uebersichten und Nachweisen 
dessen, was bisher geteistet worden, fehtt es z w a r 
n i ch t ; aber eine mit Kenntn iss und Geist geschrie­
bene Stat ist ik der B o t a n i k , eine Darstetiung des 
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gegenwärtigen Znstandes der Pf lanzenkunde im 
Einzelnen durchgeführt, würde ein verdienstiiches 
W e r k seyn. 

D ie gegenwärtigen Bemerkungen in Bez iehung 
auf das Stud ium einer einzelnen Pflanzenfamilie 
sollen übrigens keineswegs ein Be i t rag zu einer 
solchen Darste l lung seyn , sondern nur eine ganz 
flüchtige Andeutung dessen, was zunächst annoch 
erforderl ich seyn möchte z u r Förderung und allge­
meineren Verbre i tung der Kenntniss dieser so i n ­
teressanten P f l anzen -Gruppe . Unstre i t ig gehören 
die Lebermoose zu den Fami l i en , die i n neuerer 
Ze i t mit besonderer Vor l iebe behandelt w o r d e n 
s i n d : bei wenigen hat sich aber auch das Bedürf­
n i s der Ordnung und wissenschaftlichen Bearbe i ­
tung der vorhandenen Material ien dringender ge­
zeigt. Obgleich nur wenige reisende oder i n freier 
N a t u r sammelnde Botaniker die Lebermoose xnm 
besonderen Gegenstande ihres Forschens gemacht, 
die Meisten nur beiläufig gesammelt haben, was 
Zufällig davon v o r k a m , so ist doch die Zah l der 
A r t e n , welche vor etwa 20 Jahren W e b e r z u 
223 berechnete und 10 Jahre später S p r e n g e ! 
^u 253 angab, jetzt auf 683 bekannte und, mit we­
nigen Ausnahmen vieileicht, hinreichend begründete 
Species gebracht worden. Diese sind theils in aus­
führlicheren W e r k e n , theils in einzelnen Abhand ­
lungen beschr iehen, etwa 150 derselben s ind (von 
B o o k e r , E k a r t , C o r d a , i n der F l o ra danica 
" s. w.) abgebüdet. Dieses grosse Mater ia l zu 
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ordnen und übersichtlich zusammenzustehen, s ind 
manche Versuche gemacht worden. Verschiedene 
Bo tan iker haben sich bemühet, einige Gattungen, 
die wegen der Menge der A r t e n unübersehbar w a-
ren (Jungermannia im früheren Sinne enthält aHein 
5ü2 Ar ten ) und viele heterogene Formen in sich 
.begrißen, i n mehrere zu trennen ( R a d d i , C o r d a , 
D u m o r t i e r ) ; so wie w i r mehreren äiteren und 
neueren Schriftstettern manche bedeutende Unter­
suchungen über St ructur und Physiotogie dieser 
Gewächse und über das Verhäitniss dersetben zur 
gesammten Pflanzenwelt verdanken (z. B . S c h m i e ­
d e t , H o o k e r , M i r b e i , C o r d a , B i s c h o f f u . a . m ) . 
So tüchtig u n d werthvoi i aber auch manche dieser 
Arbe i t en s ind, so grossen Nutzen dieselben zu ihrer 
Ze i t gehabt und zum Thc i t noch haben, so ist doch 
in Betracht des jetzigen Umfangs dieser Famitie 
nur Unvottständiges dadurch geleistet, auch s ind 
die oben erwähnten beiden K l i p p e n nicht immer 
mit gleicher Sicherheit umschult worden. U m das 
Studium dieser Gewächse den Anfängern zugäng­
l i ch zu machen und auch den Geübteren zu erleich-
t e r n , denen es nicht eben Hauptsache i s t , fehtte 
zunächst noch eine aligeateinere Durchführung und 
festere Begründung der namentlich aus den M a r -
chantieen und Jungermannien zu bi ldenden Gattun­
gen, eine durchgehends mit kr i t ischem B h c k , U n ­
befangenheit und gründlicher Kenntniss verfasste 
Zusammenstel lung der täglich zahlre icher gewor­
denen A r t en . 
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B c ! dieser Lage der Sache erschienen die er­
sten beiden Bande von N e e s v. E s e n b e c k s 
^Naturgeschichte der europäischen Lebermoose," 
wodurch dem Bedürfnisse innerhatb der Grenzen 
dieses W e r k s ai ierdings abgehoifen werden w i r d . 
Niemand konnte auch mehr geeignet seyn zu vor-
zügticher Lösung der Au fgabe , ais der Verfasser 
dieser vortrefflichen Schri f t , der zwe i Eigenschaf­
ten besitzt , die der menschtiche Geist nicht häufig 
vereiniget: die Gabe treuer, unbefangener, nüchter­
ner Beobachtung der N a t u r bis i n s Einzehiste und 
das Taient geistvoüster Au&assung des Beobachte­
t en zu höherer Anschauung. Dersetbe hatte über-
diess seit Jahren durch Bearbeitung bedeutender 
exotischer Sammlungen und durch fortgesetzte Be­
obachtung der einheimischen A r t e n in der freien 
Natur die umfassendste Kenntn iss dieser Fami i ie 
eriangt. In jenem W e r k e s ind die früher nur 
theiiweise geiungenen Versuche der Sonderung der 
Jungermannien in mehrere Gattungen naturgemähs 
durchgeführt, sämmmtiiehe europäische A r t en mit 
ihren Formen und deren Uebergängen sorgfäitig 
erörtert und umfassend dargesteiit, die Synonyme 
gründiieh geprüft, die physioiogischen Verhäitnisse 
'nögiiehst berücksichtigt. J e mehr dasseibe geeig­
net ist, Epoche für das Studium der Lebermoose 
zu macheu , den Anfängern ein sicherer Lei t faden 
in dem bisherigen L a b y r i n t h , den Er fahrenem ein 
Handbuch zu bequemem Ueberb i i ck zu seyn , um 
so dringender muss die baldige Voi iendung ge-
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wünscht werden. Denn erst nachdem diess W e r k 
ganz dem botanischen Pub l i kum vorliegen w i r d , 
ist die aitgemeiue Verbre i fung und Benutzung z u 
erwarten. Vie ie , besonders Anfänger, scheuen das 
Stud ium eines Buches, weiches, noch unvollendet, 
sie nicht auf dem ganzen W e g e begieitet, ihnen 
nicht über AHes die gewünschte Auskunf t gibt. 
A b e r auch A n d e r e , die noch vorhandene Lücken, 
namentlich in Hins icht der exotischen Lebermoose, 
nach Kräften ausfüilen möchten, wartet] mit Sehn­
sucht auf den Schluss des W e r k s , um demselben 
das Resultat ihrer Untersuchungen anre ihen, das 
durch dasselbe bereits für die Wissenschaft Ge ­
wonnene benutzen z u können. D a die durch die 
Vo r r ede zum zweiten Bändeltet) erregte HotTnung, 
dass das letzte zu r diesjährigen Ostermesse erschei­
nen werde , getäuscht ist, so möge de)' verehrte 
H r . Verfasser die Bi t te entschuldigen, mit dessen 
Herausgabe , wenn i rgend möglich, nicht iänger 
z u säumen. 

Indem w i r uns nun der HoShung überlassen, 
dass in K u r z e m durch die Erfüllung dieses W u n ­
sches die europäische)) Lebermoose, nach Maassgabe 
der bisherigen Forschungen und Untersuchungen, 
vollständig erörtert seytt we rden , muss noch ein 
ferneres dringendes Bedürfniss zu r Sprache ge­
bracht w e r d e n , nämlich das einer ähnlichen Ord ­
nung und Zusammenstellung der exotischen Ar ten . 
Unte r diesen kann kaum Jemand s ich noch zurecht 
n n d e n , der sich nicht speciell und iängere Zeit 
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damit beschäftigt und Geiegenhclt gehabt hat, eine 
bedeutende Menge von A r t en in seinem Herbar 
zusammenzubringen. D i e Beschreibungen s ind i n 
ein/einen Abhandlungen, Societätsschriften und Pro­
grammen zerstreut; die Definit ionen, von den A u ­
toren zu verschiedenen Ze i t en , so w i e ihnen neue 
Ar ten bekannt geworden, verfasst und daher zum 
The i i ohne hiniängiiehe gegenseitige Bez i ehung zu 
einander, bedürfen fast durchgehends der Revis ion 
und Berichtigung. Durch das später Hinzugekom­
mene ist nicht Seiten das Frühere unzniängiieh ge­
worden. Manche A r t e n werden zusammenfaiien, 
manche Formen zu neuen Ar ten erhoben, vieie den 
neu aufgesteiiten Gattungen eingereihet werden müs­
sen. A u c h neue Genera werden zu bitden seyn 
und in Hins icht derjenigen, weiche i n Europa nur 
wenige Repräsentanten haben (z. B . Le jennia , J u ­
buta, Herpet ium, Mast igophora u. s. w ) , s ind man­
che neue Aufktärungen durch die Bearbei tung im 
Zusammenhange zu erwarten. Z w a r w i r d eine 
sotehe, nur nach getrockneten Exemptaren bearbei­
tete Zusammenstettung den W e r t h der „Naturge­
schichte der europäischen Lebermoose" nicht er­
reichen können, weicher die mehrjährige Beobach­
tung lebender Pflanzen an ihren natürtichen Stand­
orten zum Grunde l iegt , aber sie w i r d doch z u r 
Beförderung der gesammten Lebermooskunde von 
wesenttichem Nutzen seyn. , 

Wünschenswerth würden endiieh treue A b l a ­
dungen der, besonders exotischen, A r t e n seyn, von 
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denen noch keine vorhanden s i n d E s ist zwa r , 
und mit vollem Recht, auf den Nachthe i i aufmerk­
sam gemacht worden, den es hat, wenn man vor­
zugsweise aus B i idern Pflanzen kennen zu lernen 
sucht und dadurch z u r Vernachlässigung gründ-
Heher Untersuchung und Beobachtung der N a t u r 
selbst s ich verleiten lässt. Dagegen ist aber auch 
nicht zu läugnen, dass treue Abb i ldungen das S tu ­
dium , namentlich die Kenntniss solcher A r t e n , 
welche man in der Na tur nicht beobachten kann , 
und in getrockneten Exemplaren nicht besitzt, sehr 
erleichtern. N u r müsste nicht ein eigentliches 
P rach twerk geliefert werden sol len, sondern man 
müsste sich, mit Vermeidung alles Luxus , auf Ze i ch ­
nung des Nöthigcn und Wesent i ichen beschränken, 
damit i n wenigen Jahren das Ganze geliefert wer­
den könnte und die allgemeinere Verbre i tung durch 
Kos tbarke i t nicht gehindert: würde. W e n n diesem 
nächsten Bedürfnisse abgeholfen würde, so befände 
s ich die Lebermooskunde auf demselben Stand­
punkte, auf welchem w i r die Kenntniss mancher 
anderer Pflanzenfamilien, z. B . der Laubmoose, er­
bl icken. E s würde dann die Ne igung zu diesen 
z ier l ichen und i n mehrfacher Hins icht so interes­
santen Pflänzchen s ich immer weiter verbre i ten ; 
die Z e i t , deren man jetzt bedarf , um sich mit 
Mühe und Beschwerde zu orientiren, würde man 
z u ferneren Forschungen verwenden und um so r a ­
schere Fortschr i t te machon können, dasjenige auf­
zuklären, was uns in der Naturgeschichte dieser 
Fami l i e noch dunkei ist. 
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2. ^MAeMMnycH ans der periodtsc/tCM Zifera^/r des 

^M^awde.s-. Bibüoteca itaüana N r . C C X L V i l . 

Lug i i o 1836 (pubi. 24. Settembre) p. 6 4 — 7 0 . 

JP/Jan(<B at/tuda/H M0t*a? re^ Mi/n/s coynifa? i n 

Aeyy/7^0 a c^. ilcERßi, ^VMoia a ce?. jBnocfHi 

defeefa^. *) 

Asfe^oce/^^a^MS a r ena rws F^s. 
A . pubescens, cauiibus adscendenttbus, foiiis ra -

d!ca!!bus spathttiatis serratis, cauitttis pinnatipartitts, 
iaetttits obiongo-tinearibus integris, corottts rad iant i -
bus invoiuero iong ior ibus, fructibus obiongo-cyiitt-
dr te is , capituiis ionge peduneuiatis, fruetiferis he-
-a isp l iaer ic is (Annua) . 

Syn . <ScaMasa arenar ia f o rsA . H. negypf. pag. 

L X l ? D e ; M . i l . ;cg. i i ! . , p a g . 77. 

Hab. in Aegypto. 

) D i e s e r schätzbare A u f s a t z k a m m i t f o t g e n d e m S c h r e i b e n 

v o m 2t . J u ' i t836 an d i e R e d a c t i o a d e r B i b i i o t . i t a t . 

D e r u s t c r t c i c h i s c h e G e n e r a t c o n s u I i n A e g y p t e n , R i t t e r 

J o s e p h A c e r b i , t n a c h t e b e i s e ine r Rückkehr v o n 

K a i r o i m M a i t835 d e m b o t a n i s c h e n G a l t e n z u Tadt fa 

s c h e n k . B a t d d a r a u f k a m e n e i n i g e v o n d e m berühmten 

u n d ungtücktiehen N a t u r f o r s c h e r v o n B a s s a n o , J o b . 

i i a p t . B r o c c h i i m B e r b e r s t a a t e u n d i m S e n n a a r g e -

s a m m e t t e n u b i s c h e Püanzen h i n z u . — D r . R o b e r t 

v . V t s i a n i , z u m P r o f e s s o r d e r B o t a n i k an d e r U n i ­

versität P a d u a b e r u f e n , w i d m e t e s i c h m i t a H e m E i f e r 

b a r n i c h t w e n i g e , t h e i l s b i s j e t z t i n A e g y p t e n u n e n t -
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2. HcHot - roptMm .Brocc/tiaHMM F i s . 

H . setoso-canescens, cauie fruticoso decmnbente 
g labro , ramis adseettdentibus, foiiis ovato-eiii))ticis 
integerrhnis obtusis petioiatis, spicis soi i tari is ebrac-
t ea t i s , coroii is setosis , tubo caiycem superante 
(Fruticosa). 

Hab . c!rca C / M r f M M i n regno <Se*-H6-ar Nubia?. 
J . Lt^/iOS/)e?TMMm O&fMSMMi T i s . 

L . h i sp idum, cauiibus herbaceis adscendenti-
bus, foiiis obtongo-spathuiatis obtusis sessii ibus, sp i -
cis conjugatis, bracteis caiycisque iacini is obiongo-
iittearibus obtusis, coroihe tubo dupio brevioribus, 
ihnbo obiiquo, nncuiis rugosis (Annua) . 

Hab. i n Aegypto. 
Obs. Afnne L . ftnc/;orio, tamen distinctutn 

pube r i g ida c rassa , nec molii eiongata, bracteis 
obiongis obtusis nec subcordatis acuutinatis, iacini is 
catycinis obiongo-i inearibus obtusis, nec i inear i -
acuminatis, coroiia* tubo caiyce dupio iongiore nec 
sub;c ' juaii . 

bedürftigen, Ftora beizufügende, ttteits andere, mit ver -

eudtictt ciaige vuHig neue, oder Joch in deu uenesteu 

Int Bcgritf, eine ausfülniichere Arbeit über sannut-
i ichePaanzeu der A c e r b i ' s c t t e n Sammlung i m August-

Padova t836 zu gebcu, schickt der Verfasser hier cineu 
Auszug des Wichtigsten voraus und stattet dem berühm­
ten Geber i m K a m e n seiner Anstatt und seiner W i s ­
senschaft ülfcutiichcn uud fcicri ichcu Dank ab. 
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4. Co?:)-oti-M%Ms /asiospenMMs Hs. 

C cante ttexuoso prostrato petiotisque piüs re-
Cexis, fotiis cordatoovat is integris gtabris , tobis 
baseos divaricat is subin;equatibus, peduucutis bido-
)!s superne unitioris petioto mutto brev ior ibus, fo-
tiotis catycinis ovatibus, bracteis t incaribus, semifd-
bus tomentosis (Annua) . 

Hab . c i r ca C/<a;{MM^ in iSennaar. A rab i c e Hantut. 
.5. T/ianMiema sed(/bHa T is . 

T . cauie herbaceo prostrato ramoso foüisque 
iineäri-obiongis obtusis papiHosis, i loribus axittaribus 
ternis sessitibus t r iandr is monogynis, caiyce quin-
queßdo submutico (Annua) . 

Hab . c i rca CAarfMM! in <ScHHaar. 
06s. Pauio diifert a genere perianthio minus 

diviso, v i r i d i nec intus cotorato, dentibus sub apice 
muticis vei obsoiete mucronutatis, staminibus, ex ct. 
U r o c c h i o , sempcr tr ibus, capsuta unitocutari. 

(<. CoreAorns frM^icM^osMs T i s . 

C. caute fruticutoso c:espitoso diffuso, foiiis 
subrotundo-ettipticis pticato-crenatis gtabris, capsu-
Üs sitiquaefortnibus scabris ecornibus t r i - quad r i v a i -
vibus defiexis, vatvis unisuicis (Fruticosa). 

Hab . cum pr.ecedente. A r a b i c e <Scfe/t. 

06s. Species d ist inct iss ima, styio etongato et 
stigmate unico a genere d iscrepans, cmteris notis 
prorsus conveniens. 

7. Fo/Aa/Mtra .Aceroiana F i s . 
V . fotiis oppositis vertici i iatisque ovatis tomen­

tosis, inter ior ibus acut is , cymis axittaribus fotiis 
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!ongioribus, catycis cano-tomentosi dentibus tineari-
subutatis (Fruticosa). 

Hab . i n Aegypto. 

06s. Species ct. equitis J o s . A c e r b i st ir 
p ium harum :eg)ptiacarum cottectoris scientis, do-
natoris munHici , nomine decorata. 

S. Z i ^ a !7ttC?'OCHr/7a E i s . 

Z . siticuiis bisuicatis, utrinque tricostatis, inter 

cosias transverse rugos is , fotiis inciso - sinnatis 

(Annua) . 

Hab. i n Aegypto. 

Z Myayroidcs S. mieroca)])a D e C . syst, 

nat. 2. pag. 647. ZN%a ForsA. descr. pt. H. fpg.-

arab. pag. 121. N r . 75. icon. rer. nat. tab. X V ! H . 

6 g A . 

06s. Z wyo/zroides ForsA. D c C . !oc. cit. 

ab hac diifert siticutis ta3vibus ecostatis, dupto mi 

noribus fotiis subdentatis, spinis quoque simpticibus, 

ut iidetn auctores jatn suspicat i sunt. 

0. ZM/lHM.s ( % ^ a f K s ForsA. d. aeg.-arab. 

descr. p!. pag. 131. 
L . cauiibus mottiter pdosis, fotiotis subnovenis 

obtongis set-iceo-vittosis, l ior ibus verticittatis bracteo-
tat is, catycis !abio super ior i bipartito, i tderiore i n -
tegro, teguminibus rufo hirsutissimis (Perennis) . 

Hab . in Aegypto. 
06s. P ianta a c!. D e ! i ! e in (1. a-g. itt. pag. 99. 

et postea ejus Ade a ce!. C a n d o t t e o in prodr. 
syst. nat. 2. pag. 407. cum LMpino /MrsM^o Z . con-
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fusn, a quo toto cceio diversa durationc perenni 
nec annua, doribtts vetticittatis nec atternis, ca!ycis 
!ab!o superiore itttegru nec trindo. 

/0. T f i yowe^a d;<ra H s . 

T . gtabra, caute' prostrato diffuso, fottotis ob-
cordatis ap!ce denticutatis, peduneutis umbeitiferis 
a])!co produetis axittaribus foiia subaequantibus, 
ftuetiferis induratis incrassatis cernuis, teguminibus 
r e d e x i s titte.tri-fatctttis acum!nat!s gtabris, styio mtt -

cronatis, reticutato-nervosis (Annua) . 

H a b , i n Aegypto. 
O&s. Afttnis, ut v idetur , T . Mar</iM)fC 7Je^. 

/j/ora^. Ca.w. A b itta diifert teguminibus nec basi 
t u r g i d i s nec s t r i a t ts ttec rectis, peduneutis fotio su!t-

tcquatibtts nec brev ior ibus; ab hac fotiis obeordatis 
nec obovatis, caiycis dentibus ianeeotatis nec o v a -
tis; teguminibus ajtice nec basi attenuatis: ab ufra-
que peduneutis ftuetiferis induratis crassis. 

77. T ; i yoMe^a arpMfJa F/'s. 

T . caute diifuso r an toso gtabriuscuto, petiotis 
atatis, fotiotis cuneato obovatis argttte itteiso-dentatis 
sti[tutis amptexicautibus taciniatis, t lorum pedicetta-
torum captttttis axtttaribus snbsessitibus fotio brev ior i ­
bus, dentibus catycinis setaeeis, iegutnittibus obtongis 
rectis nutantibus transverse rugutosis catyce pautio 
iongioribus (Annua) . 

Hab . in Aegypto, 
Fotia et st iputtB T . /ac/niafa* vet /7</i7!a -̂

/ida?.- ab utraque di i iert tegumittibus brevibus obtott-
gis rectis. *-
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72. B r o c c M a nov. gen. 
Capitutum homogamum (sive ftoscutis omnibus 

hermapbroditts) invotucro imbricato adpresso cir-
cumdatum. Receptacutum papittosum nudum he-
misphsericum. Corott;e uniformes quadriHd;e infun-
dibutaritnbutosae, tubo d!a])hano compresso-tetra-
gono subvesicario. Achen ium nudum apterum ses-
site compresso-tetragonum. Ord. Synam/teraraw. 0^. 
Synaewesia! po^yy. H3aaa7is. 

P r occA ia cinerea H#. 
iSyn. CofM^a cinerea DeJ . H. d'e*g. pag. 364. 

H . JV. ^ h . 47. ng. 4. 

i f a c . in Aegypt i arenosis (Annua) . 
Oos. D iSe t t a Ca^a^is dorlbus omnibus herma-

phrodit is quadtit idis corottatis ler t i t ibus, achenio 
sesstti tetragono, receptacuto hemisphaerico. Di i fcren-
t iam jan) novit ce!. C a n d o i i e n s ( Ann . des Sc . 
nat. tom. 2. nov. 1834. pag. 265). M i r a n d u m vero 
ct. L e s s i n g specicm hanc in te r suas Ca^a^as reras 
recensisse, cum eidem desint notae ittao fere omnes, 
quibus ipsemet auctor Cafu?as suas distinguit. V . 

*tess. Syngen. comp., pag. 260. — 261. 
Genus bocce dicatum vettern memoriae immor-

tati c i . J o h . B a p t . B r o c c h i bassanensis, botanici, 
zootogi, ac pt-;cci)tne mineratogi et geognostae cete-
ber r im i , anno 1826 in regno iSennaar Africae borea-
i is , quo verum natnrai ium Studium et amore (lagrans 
sese contuterat, miserrime vita functi . Cottectiones 
ejus pretiosissimac, ab ipso u rb i natati tegahe, Bas­
sani scrvantur, ittustratorem tarnen adhuc desidcrant. 
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73. .AnMfw:?.'! M/'rica F-is. 

A . stibviHosa, caule angulato paniculafe ramoso, 
foliis b ip innat ind is , Iaciniis Hnearibus subincis is 
cuspidatis, basi pect inato-pinnatiHdis atnplexicauli-
bus, pedunculis terminal ibus uniHoris, squamis In-
Volucri fusco-marginatis, paleis receptactd! Hnearibus, 
Hosculis brevior ibus semina obcontca retusa striato-
sulcata superantibus (Annua) . 

<Syn. An/;/;eMi.s ?ef?/sa De/, H. aeg. i l l . pag. 105. 
N r . S38. non L i n k . ^ u f A e M i d e s , N r . 4 5 4 — 4 5 7 . 
y<7?'sA. H, :<g- L X X I V . teste c l . D e l . ' 

Hab. TtTaAira? !n Aegypto. 
74. j4/?ary;a annaa I i s . 

A . foliis late Hnearibus runcinafo-ptnnati f idis, 
basi attenuatis iutegris subtus glabriusculis, Iaciniis 
ovato tr iangularibus mucronulatis supra et margine 
h isp id is , p i l is simpücibus, scapo basi h i rsnto , sn-
perne glabriusculo squamuloso incrassato subnni i loro, 
involucro hispida. 

Hab . i n Aegypto. 
Not:c generis omnes ut i n ylp#ry?a Zess. 

syn. comp. ]<ag. ] 3 2 : Species radice annua in ge­
nere unica. A n baic Zecnfodow asperam f o r sA . 

teg.-arab. descr. p l . pag. 145? Sed i n nostra 
*'ec calyces squarrosi , nec pappus simplex. 

7^. f roxo/Jiara T?roce/t;aM% F i s . 
C. fruticosa stellato-lanata, folüs rbombeo-ovatis 

obtusis pl icatis snbrepandis eglandulosis, racenns 
!)x!Haribus, capsulis squamoso-nitidis (Fruticosa). -

Hab . i n desertoprope 2Vedi i n regno ^crac? N ub:;< 
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06s. A fnn is vldetuT C seneaa/ensi: diversa ta­

rnen foHis minime hastatis, nt de s u a L a m a r k i u s , 

pticatis nec ptanis, egtandutosis, utr inque cum catde 

stettutato-ianatis, nec ittis supra v i r id ibus , hoc bre-

vissime steituiato-ianato, petiotis etiam muito ion-

gioribus. 

7 C Crofon o6n</M</o^M?K F i s . 

C. stettato hirsutum fruticosum, fotiis egiandulosis 

obtique subcordato-rotundatis repandis utrinque stei-

iato-totnentosis piieatis, racemis axittaribus erectis 

muttifloris, ca])sutis stettato-viitosis peudutis, semini-

bus regutosis (Fruticosa). 

iSyn. C^oton Hnc/or iMBt? F w s A . d. aeg.-arab. 
d e s c r . p t . pag. 62. non L . 

Hab . i n Aegypto. 
06s. Differt a CrosopAora p/ica/a o6Haaa 

genere, frutescentia, foiiis. 

H I . B o t a n i s c h e N o t i z e n . 
1. Dass Ayrcs^S/Wforw^s y^^ . von aiten neuern 

botanischen Schri f tstei iern ats Synonymum zu A . 
a//7/7<a oder rM/7Cs'/'<s ^lacf. gezogen w i r d , was sie 
doch ats eine einjährige Pflanze nicht seyn kann, 
scheint darin seinen G r u n d zu haben, d a s s S c h t e i -
c h e r Exemptare der ietztern Fdanze unter j ene tn 

Namen irr igerweise versendet hat. Vergt . S c h r a d . 
ger. p. 202. 

2. ü'a/ej? c7Bspi/;osa ß- a//7;7<a, minor, fructibus 
superne atris, minus compressis, utrintpte convexius-
cutis tnevissimis, in atpibus edit ioribus, Gat/d. Ae/r. 
N r . 2147. ist dieselbe PHanze , weiche i n jHy?/7. et 
^^a/TM. Ca?*ico%. ais C s/o/oni/lera abgebitdet worden-

(H iezu L i t e rber . N r . 6.) 
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06s. A fnn is vldetuT C seneaa/ensi: diversa ta­

rnen foHis minime hastatis, nt de s u a L a m a r k i u s , 

pticatis nec ptanis, egtandutosis, utr inque cum catde 

stettutato-ianatis, nec ittis supra v i r id ibus , hoc bre-

vissime steituiato-ianato, petiotis etiam muito ion-

gioribus. 

7 C Crofon o6n</M</o^M?K F i s . 

C. stettato hirsutum fruticosum, fotiis egiandulosis 

obtique subcordato-rotundatis repandis utrinque stei-

iato-totnentosis piieatis, racemis axittaribus erectis 

muttifloris, ca])sutis stettato-viitosis peudutis, semini-

bus regutosis (Fruticosa). 

iSyn. C^oton Hnc/or iMBt? F w s A . d. aeg.-arab. 
d e s c r . p t . pag. 62. non L . 

Hab . i n Aegypto. 
06s. Differt a CrosopAora p/ica/a o6Haaa 

genere, frutescentia, foiiis. 

H I . B o t a n i s c h e N o t i z e n . 
1. Dass Ayrcs^S/Wforw^s y^^ . von aiten neuern 

botanischen Schri f tstei iern ats Synonymum zu A . 
a//7/7<a oder rM/7Cs'/'<s ^lacf. gezogen w i r d , was sie 
doch ats eine einjährige Pflanze nicht seyn kann, 
scheint darin seinen G r u n d zu haben, d a s s S c h t e i -
c h e r Exemptare der ietztern Fdanze unter j ene tn 

Namen irr igerweise versendet hat. Vergt . S c h r a d . 
ger. p. 202. 

2. ü'a/ej? c7Bspi/;osa ß- a//7;7<a, minor, fructibus 
superne atris, minus compressis, utrintpte convexius-
cutis tnevissimis, in atpibus edit ioribus, Gat/d. Ae/r. 
N r . 2147. ist dieselbe PHanze , weiche i n jHy?/7. et 
^^a/TM. Ca?*ico%. ais C s/o/oni/lera abgebitdet worden-

(H iezu L i t e rber . N r . 6.) 
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